
Ressort: Gesundheit

KKH-Chef warnt vor Kostenexplosion im Gesundheitswesen

Berlin, 14.10.2013, 00:00 Uhr

GDN - Der Chef der Kaufmännischen Krankenkasse, Ingo Kailuweit, befürchtet Milliarden Mehrkosten im Gesundheitswesen für das
kommende Jahr. Der "Bild-Zeitung" (Montagausgabe) sagte er: "Wenn die Politik hier nicht schnellstens handelt, kommt es zu einer
Kostenexplosion. Werden Herstellerrabatt gesenkt und Preismoratorium aufgehoben, kostet das die Versichertengemeinschaft 1,5
Milliarden Euro im nächsten Jahr. Egal, wie die kommende Bundesregierung aussieht: Sie muss sofort diese Sparmaßnahmen bei
Arzneimitteln verlängern." 

Hintergrund ist das Auslaufen des Preismoratoriums für Arzneimittel ab 1. Januar 2014 und das Absenken des Herstellerrabatts von
16 auf 6 Prozent.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-23351/kkh-chef-warnt-vor-kostenexplosion-im-gesundheitswesen.html
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